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NEWS letter November 2011

Die Umfrage erfolgt im Zeitraum Januar – Anfang März 2012. Ab Januar 2012 werden die Kommu-
nen über die jeweiligen Geschäftsstellen der Kommunalen Spitzenverbände informiert mit Nennung 

der Plattformadresse für die digitale 
Eingabe.

Wesentliche Ergebnisse sollen im Rah-
men der INTERGEO 2012 (Hannover) 
vorgestellt werden. Anschließend wird 
ein Gesamtbericht veröffentlicht, des-
sen Inhalt sich an dem D-115 Jahres-
bericht orientiert. Er soll Sachstände, 
Potenziale sowie erforderliche Maßnah-
men zur fachlichen Weiterentwicklung 
der kommunalen GDI aufzeigen.

Kommunales Koordinierungsgremium initiiert bundesweite GDI-
Abfrage 
Beitrag des KoKo GDI-DE

Zielsetzungen der GDI-DE


Digitale Eingabeplattform

Zur Ermittlung des Einsatzes von Geoinformationen in den Städten, kreisangehörigen Gemeinden 
und Kreisen hat das Kommunale Koordinierungsgremium GDI-DE eine bundesweite Umfrage initi-
iert.

Die Umfrage erfolgt in Kooperati-
on mit dem Runden Tisch GIS e.V., 
München. Sie verfolgt das Ziel, eine 
fundierte Darstellung der Kommunal-
aktivitäten im Bereich der Geoinfor-
mationen und Geodatendienste zu 
erhalten. 

Neben organisatorischen und tech-
nischen Aspekten werden interkom-
munale Aktivitäten, die interne und 
externe Geodatenbereitstellung sowie 
die Bedarfs- und Nutzerorientierung 
hinterfragt.

Ansprechpartner:

Kommunales Koordinierungsgremium GDI-DE
E-Mail: s.ostrau@kreis-lippe.de
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